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Diese acht Stücke wurden vom Heimatschutz gedruckt. ') Das

Sammelbändchen enthält neben vielen nützlichen Ratschlägen für
Spielleitung, Kostümierung und Kostenberechnung auch
Inhaltsangaben der lobend erwähnten Stücke. Für alle Spiele besitzt
der Heimatschutz auf Grund der Wettbewerbsbedingungen das

Verlags- und Aufführungsrecht für zwei Jahre (bis Ende 1935).
Auffûhrungstantièmen werden während dieser Zeit nicht erhoben.
So hat der Heimatschutz alles Denkbare getan, die Spiele an

unsern Bundesfeiern einzubürgern. Programmvorschläge *) für die
Bundesfeier enthält die ebenfalls vom Heimatschutz herausgegebene

Schrift „Unsere Bundesfeier" (1933).

August Schmid, Zürich.

Reihe schweizerischer Volksspiele

Soeben erscheinen die sieben ersten Hefte schweizerischer
Laienspiele, die auf dem Gebiete des volkstümlichen Theaferspiels
das sind, was Volkslied, Volkstanz und Tracht in der Erneuerung
ländlichen Lebens: Abkehr vom internationalen Schlager in jeder
Kunstäusserung und Besinnung auf die Eigenart unserer Kultur.
Neben Erneuerungen alter Spiele (Der verlorne Sohn von Hans

Salat, Totentanz von Nikiaus Manuel, Ehekomödie von Tobias Stimmer

und Fünferlei Betrachtnis von Johannes Kolros) stehen neue,
ein wunderschönes Passionsspiel von Rudolf Schwarz, Das Spiel
vom St. Gotthard von Georg Thürer und das Märchenspiel «Sechse
kommen durch die ganze Welt» von Fridolin Hefti. (Verlag von
Rud. Tschudy, Glarus.)

') „Unsere Bundesfeierspiele" sind zum Preise von Fr. 2.50, „Unsere
Bundesfeier" (Programm-Vorschläge) von Fr. 0.50 bei August Schmid, Sfocker-
sfrasse 56, Zürich, zu beziehen.
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